
749

Amtsblatt Mv Laibacher Ieitnng Nr. I l)1.
Mittwoch den ä. Mai 1869.

Ausschließende Privilegien.
Das l. t. Handelsministerium u»d das tönigl. unga-

rische Ministerium für Landwirthschaft, Industrie und Han-
del haben nachstehende Privilegien ertheilt:

Am 17. Miirz I 8L9 .
1. Dem Domenico Geroci in Florenz (Vevollmächligter

S. E. Paget in Wien, Stadt, Niemergasse Nr. 13), auf die
Verblsserung in der Herstrllling von Stoffen, tie als Pan-
zer verwendet werden tonnen, für die Dauer eines Iahich.

2. Dem Joseph Liwczak, Herausgeber und Redacteur
der Zeitschrift „Slrachoftud" in Wien, Stolzcnlhokrgassl'
N l . 13, auf die Crsindung eines eigenthümlichen Alwe-
gungsorganes für Dampfschiffe jeder A r t , für die Dauer
eines Jahres.

3. Dem Wilhelm Göhler, lönigl. sächsischen Oberförster
in Antonsthal (Bevollmächtigter Friedlich Rüdiger in Wien,
Neubau, Sigmundgasse Nr. 3), auf die Erfindung eines
Numetirschlägels zum Einschlagen von Zahlen in Holz u' s. w
fül die Dauer von zwei Jahren.

Am 18. Mürz 1869.
4. Dem L. A. Riebinger, Maschinenfabritanten in

Augsburg in Vaicrn (Bevollmächtigter Victor Naunicher,
Kaufmann in Wien, Stadt, Opernring Nr. 7), auf die Er-
findung cincs Apparates zur Erzeugung von Leuchtgas aus
Petroleum und dessm Rückständen, dann Paraffinöl u. dgl.,
für die Dauer von zwei Jahren.

5. Dem Joseph Popper, Techniker in Wien, Stadt,
Lugeck Nr. 7 0 8 , l'uf die Erfindung von Patent Röhreu-
lessel-Einlagen zur Verhütung von Ktssclsleinbilvung und
Siedevcrzug, sowie zur Ersparung von Brennstoff, für die
Dauer eines Jahres.

Die Priuilegiums-Veschreibungen, dercn Geheimhaltung
angesucht wurde, befinden sich im l. k. Privilegien-Aichiue
in Aufbewahrung, und jene von 1, 3 und 4, deren Geheim-
haltung nicht angesucht wurde, können daselbst von Icdcr-
Mann eingesehen werden.

Das k. l. Handelsministerium und das lümgl. unga-
rische Ministerium für Landwillbschaft, Industrie u»d Handel
haben nachstehende Pnvilegien verlängert.'

Am 18. April 1809.
1. Die bcm Anton Riegel ertheilten nächst«hendcn aus-

schließenden Privilegien: 1. das Privilegium uom 7. April
18(i1 auf die Elsindung, gepreßte Mineraltohle zll Stande
zu bringen: 2. Das Privilegium vom 3. Juni 18L1 aus
eine Verbesserung der »ul> 1 piivilegirtcn (5'tfindung: 3. das
Vlioilegium vom 16. Juni 1865 auf die Vcib.ss^ung,
Kohlenlleie jeder Al t in beliebig geformte Stücke, sogenannte
Briquettes, mittelst eines eigenthümlichen V^rfahiens zu vei-
wandeln, und 4 das Privilegium vom 23. Auqust I8U5
°uf die Entdeckung und E<findung, gsprehle Kohle, sog»-
Nannte Aliquclles, mit eiuem neuen Ainoemitlel, „Migna"
genannt, zu erzeugen, und zwar tie beide» elstenn auf die
Dauer des neunten Jahres, die beiden letzter» abcr aus
die Dauer des fünften Jahres.

Am 20. April 1669.
2. Das dem Johann Peter, Sophie Lelievre und Io>

b°nn N>my Boubilla auf die Elsindung einer Vorrichtung
zum Verschlüsse der Depeschen- und Vciejpostsücle unterm
^ Juni 1864 ertheilte ausschlichende Privilegium, auf die
Dauer des fünften und sechsten Jahres.

3. Das drm Eouald A. Paget in Wien, auf eine
^elblsscrung in der Erzeugung von Salpeter und Vleiweih,
""term 3 1 . März 1806 ertheilte und seither an Augustus
^orand vollständig übertragende ausschließende Privilegium
""f die Dauer des eilsten Jahres.

4. Das dem Johann Heinrich Ehrhcndt auf die Ec-
sUldung eines Apparates zur Lonlrolirung der Belastung von
^comotiv-, Tender» und Wägen-Achsen, unterm 3.Feli,ua,
.665 ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer des
Insten bis incl. achten Jahres.

5. Das dem Eduard Kühn und Karl Kühn auf die
Ersindnng von den wcrthlosen Abiüllen dcs Weißbleches das
Zinn entweder als Metall oder in Form von Zinnpräpara-
ten zu gewinne», das Eisn» aber im schweißbaren Zustünde
zu elhalttN, unteim 5. April 1800 ertheilte ausschliebende
Plivilegium auf die Dauer des zehnen Jahres.

0. Das dlM Adolf Perrot auf die Elsindung vo»
Schmelz' und Echij)ungöappa<ülen mittrlst Gaöanwendung
unterm 2. Apnl 180« ertheilte ausjchlicßende Piivilegium
auf die Dauer des zwcilrn Jahres.

7. Das dem Cyprieil Ma>ie Tesfie du Motay und
Eballes Raphael Ma>echal Sohn auf die Elsindung einer
fabtitsmüßigcn Erzeugung des Wassciflosses untcrm 7. Mai
1608 ertheilte ausschließende Pnuilegium aus die Dauer veo
zweiten Jahres.

8. Das dem John Aarlcr aus eine Verbchcrung in
Aufbewahrung von Getreide und anderen Arten von Kiw
nelslucht unterm 29. Api i l 1803 ertheilte ausschließende
Pcioilegium auf dir Dauer des zweiten Jahres.

(173—1) Nr. 5126.

E d i c t .
Von dem k. k. Oberlandcsgerichte für Steier-

mark, Kärntcn ilnd Kram wird hiemit zur öffent-
lichen Kenntniß gebracht, daß der zum Notar für
den Sprengel des k. k. Landcsgerichtes Laibach mit
dem Amtssitze in Laibach ernannte Dr . Wilhelm
Nibitsch dicfes ihm verliehene Notariat am Iten
Ma i 1869 anzutreten hat.

Graz, am 27. Apri l 186V.
" ( 1 7 4 ^ 1 ) Nr. 5) 11 .

E d i c t .
Bei dem k. k. Landesgerichte in Graz ist die

Stelle eines Hilfsämter-Directionsadjuncten mit dem
systcmmäßigen Gehalte jährlicher 630 f l . und dem
Vorrückuugsrechte in die höhere Gehaltsstufe von
735 f l . in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche

b i s znm 15 . M a i 1 8 6 9
im vorgeschriebenen Wege bei dein Präsidium des
k. k. Landcsgcrichts Graz einzubringen.

Graz, am 1. M a i 1869.
Der k. k. A'lMdcoM'ichto-Prlisidcnt.

( 1 7 0 — H ' Nr. 494.

CvncursAusschreibung.
Bei dem k. k. Landesgerichte Graz ist eine

Gerichts-Adjnnctenstelle mit dem systcmisirten Ge-
halte jährlicher 735 st., eventuell eine gleiche Stelle
mit dem jährlichen Gehalte von 630 f l . und dem
Borrnckungsrechtc in den Gehalt von 735 st. zn
besetzen.

Die Bewerber nm diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche auf dem vorgeschriebenen
Wege

b i s 14 . M a i 1 8 6 9
beim Präsidium des k. k. Landcsgerichtes Graz
einzubringen.

Graz, am 27. Apri l 1869.
Per k. k. Landcsgerichts-Prnjldent.

(172—1) Nr. 2686.

Cvllcurs-Ausschreibulig.
Bon der k. k. Bezirkshauptmannschaft Gurk-

feld als Schuldistrictsaufsicht wird zur Besetzung
des neucreirten provisorischen Schulpostcns einer
Mädchcnlehrerin für den Schulunterricht und die
Nuterweisung der erwachsenen Mädchen in den
weiblichen Handarbeiten an der Volksschule zu
Natschach der Concurs hiemit ausgeschrieben.

M i t dieser Stelle ist ein Iahresgehalt von
220 ft. nebst freier Wohnung verbunden.

Die Bewerberinnen haben ihre mit dem Ge-
burtsscheine, dein Sittenzeugnisse und den Zeng-
nissen über die Tüchtigkeit im Lehrfache und in
Handarbeiten belegten Gesuche

b i s ' 1 . J u n i 1 8 6 9
Hieramts zu überreichen.

Gurkfeld, am 1. Ma i 1869.
Der k. k. Vezirköhauptmann.

(166—2) Nr. 3441.

Edictal-Vorladllng.
Nachstehende, hicramts in Vorschreibnng stehende

Gelverbsparteien nnbekannten Aufenthaltes werden
mit Bezug auf den hohen Steuer Dircctions-Erlaß
vom 20. J u l i 1856, Z .5156, hiemit aufgefordert,

b i n n e n 1 4 T a g e n
von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an um so gewisser Hieramts sich zu melden und
den auswärtigen Stcucrrückstand zu berichtigen, als
man im widrigcu Falle die Löschung ihrer Gewerbe
von Amtswcgen veranlassen würde.

:̂ Steuer

K N a m e C h a r a k t e r ^ e ^ ^ ' ' '
^ Avt U
^ ^ f l . t r .

>
1 Julian» Jäger Wirth 4«5> ^ ^ '"'« ^

2 Anlnn Kiaiidesso Waqner 1713 ^ ^ - ^ ^

.'! Maria Imusch Victnalimhlnid- ? 5 «7 .. 1867
lcrin 2N8 ) 0 ^ 1 ^ .. I8«8

'l Maria Milharc.c Obst-m,dBr°d- ^ ? ^ ? ' » ? ^
verlauf 2 1 4 4 ^ ^ . ^

5 Carl Schober Schneider 2218 ^ ^ !^^ " ^ ^

0 Margar Schcrjou Mchlhandel 2 1 . A » ^ . ^ f " ^ ^

7 Blas Klcmcncic Backcr 257« l 17 ^4 ,. ,«6«

s 5> 07 ^ 186?
8 Iahann Icvancic Schuster 2708) 6,01.^ .. 1868

(, 3 30z .. 1809

i» Georg Roschitz Greisler 286? l 6 <^i » ^ 0 8
s 5 0?' I I867

10 Alois Schinlouz Buchbinder 2^19 ) 6 6iz ., 1>>08
( 3 30j .. 180!»
/23 ^7 „ 1863
!28 ' )1 .. I«64

11 Jak. Mckeshauser Schlosser 3073)28 3', .. 1865
/37 80 .. 1868
V18 90 .. 1869

Stadtmagistrat Laibach, am 4. April
1869.


